
 

 

 

Kirchweihgottesdienst war gleichzeitig auch Jubiläumsmesse 
Der ökumenische Gottesdienst an Kirmessonntag, gehalten von Pater Donatus Chigozie 
Odibo von der Pfarrei St. Mauritius sowie Prädikant Harald Kruse von der evangelischen 
Kirchengemeinde Urmitz-Mülheim, wurde u. a. feierlich mitgestaltet durch den Kirchenchor 
Cäcilia sowie von Fahnenabordnungen der Rübenacher Ortsvereine. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

In Verlauf der Messe überreichten Thomas Roos und Herbert Hennes vom Verein „1250 Jahre 
Rübenach“ den Kirchenvertretern zur Erinnerung an das Ortsjubiläum je eine Jubiläumskerze. 
Dekoriert mit den Schriftzügen „1250 Jahre Rübenach“ und „775 – 2025“ und dem Bild des 
Kirchturms von St. Mauritius auf der katholischen sowie mit dem Logo der Kirchengemeinde 
Urmitz-Mülheim und dem Rübenacher Ortswappen auf der evangelischen Kerze. Eine Spende 
des Vereins, um das Jubiläum in den hier im Ort befindlichen Gotteshäusern nachzuhalten. 

 



 



 

Rübenacher Chöre gestalteten Abschluss vom Jubiläumsjahr 

Ortsvorsteher und Vorsitzender des Vereins 
„1250 Jahre Rübenach“ Thomas Roos 
dankte bei der Begrüßung noch einmal allen, 
die am Jubiläum beteiligt waren und gleicher-
maßen auch allen die daran Anteil ge-
nommen haben. Rübenach habe einmal 
mehr mit seinen Veranstaltungsangeboten 
im jetzt zurückliegenden Jubiläumsjahr ein-
drucksvoll gezeigt, welche Vielfalt auch in 
kultureller Hinsicht unser Stadtteil schließlich 
zu bieten habe. 

Es war nicht nur ein besonderer Schlusspunkt, 
sondern vielmehr ein begeisternder Veranstal-
tungshöhepunkt zum Ausklang des Rübe-
nacher Jubiläumsjahres. Mit weihnachtlichen 
Klängen in der bis auf den letzten Platz 
gefüllten und in einem besonderem Licht 
erscheinenden St. Mauritius Kirche, fand das 
1250-jährige Ortsjubiläumsjahr, gestaltet vom 
Kirchenchor Cäcilia, Männerchor 1854 Rübe-
nach und dem Frauenchor Quodlibet, einen 
mehr als würdigen Abschluss. 

Kinderchor Quodlibetis 

 

 



 

   Kirchenchor Cäcilia mit Unterstützung aus Güls 

   Frauenchor Quodlibet 

                     Männerchor 1854 Rübenach 

 



 

 
   Kirchenchor Cäcilia und Männerchor 1854 Rübenach 

 

Der Koblenzer Bürgermeisterin, Rübenacher 
Bürgerin und Schirmherrin des Jubiläums 
Ulrike Mohrs war es letztlich vorbehalten - 
auch in Vertretung des erkrankten Oberbürger-
meisters David Langner - das Schlusswort zu 
sprechen und dessen Grüße zu übermitteln. 
Rübenach habe mit seiner Gemeinschaft, 

 

bestehend aus Vereinen und Einrichtungen 
bewiesen, mit welch einer Bravour ein solches 
Festjahr auf die Beine gestellt werden könne. 
Sie selbst sei sehr davon angetan und auf 
das gestaltete Jubiläumsjahr dürfe man 
zweifelsohne hier im Ort voller Stolz zurück-
blicken. 

Mit Standing Ovation und minutenlangem 
Beifall honorierten die Besucher zum Abschluss 
die Sängerinnen und Sänger für ein auf ganzer 
Linie phantastisch dargebotenes Konzert. 

Reinhard Lisecki mit der Trompete 

1250 Jahre Rübenach 

„Kulturell, vielfältig und lebensfroh“ 

 



 

Bei einem Glas Glühwein das Jubiläumsjahr verabschiedet 
Zum Abschluss der Veranstaltung versammelten sich auf Einladung des Vereins „1250 Jahre 
Rübenach“ die Besucher noch zu einem gemeinsamen Umtrunk vor der Kirche. Alle 
sprachen von einem überaus gelungenen Konzert, welches gleichzeitig eine wunderbare 
Einstimmung in das bevorstehende Weihnachtsfest 2025 gewesen sei. 

 



 

 

Verein „1250 Jahre Rübenach“ koordinierte Jubiläum 
Im November 2021 wurde das 1250-jährige Ortsjubiläum erstmal öffentlich hier im Ort 
angesprochen. Im Gesprächskreis „Runder Tisch“ wurden die anwesenden Ortsvereine 
darüber informiert und gleichzeitig angehalten, sich Gedanken zu machen, welchen Beitrag 
sie dazu einbringen können. Die Gesprächsrunden wurden in weiteren Verlauf intensiviert, 
sodass im Juli 2023 die ersten Termine für Veranstaltungen festgelegt werden konnten. Im 
Januar 2024 wurde dann schließlich zur Organisation des Jubiläums der Verein „1250 Jahre 
Rübenach“ gegründet. Eingebunden waren neben dem Geschäftsführenden Vorstand 
darin alle Rübenacher Ortsvereine mit jeweils einem Vertreter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der geschäftsführende Vorstand v.l.n.r.: Herbert Hennes - stellv. Schatzmeister, Heinz 
Köhmstedt - Schatzmeister, Stafan Knöll - Geschäftsführer, Thomas Roos - Ortsvorsteher und 
1.Vorsitzender, sowie Gerhard Riehl - 2.Vorsitzender 

Im Vordergrund der Planungen stand u. a. zur Finanzierung des Jubiläums die Erstellung eines 
Sponsoren- und Unterstützerkonzepts für die Umsetzung von Merchandising-Andenken sowie 
zur Kostendeckung der angedachten Jubiläumsveranstaltungen. Hier haben sich sehr zur 
Freude viele Privatpersonen wie auch Firmen, Unternehmen und Geschäfte eingebracht. 

Hinsichtlich der Bewerbung des Jubiläums wurde in der Folge zudem viel unternommen, u. a. 
durch Flyer, Plakate, Hinweistafeln und Transparente. Im Rübenacher Veranstaltungskalender 
wie auch auf Bierdeckeln, sorgten Hinweise neben einer vielfältigen Präsenz in der Presse 
sowie auf der Website unser-ruebenach.de für ein allgemeines Bewusstsein in der Bevölkerung. 

Mit der Auflage von Weingläsern mit der Rübenacher Ortssilhouette, dem Jubiläums-
kalender „Erinnerungen“ sowie im weiteren Verlauf den Jubiläumssocken und einem Kartenspiel 
- jeweils mit dem Jubiläumslogo - stand die Aufarbeitung durch eine fortführende Ortschronik 
von 1975 (seit dem 1200-jährigen Jubiläum) bis 2025 im Mittelpunkt. Auf über 230 Seiten ist 
hier neben dem weiteren Verlauf der Ortsgeschichte eine Betrachtung von Rübenach aus 
der Sicht als Bürger festgehalten. 

Mit der Zusammenfassung aller Aktivitäten in dieser Auflage gehört das 1250-jährige 
Ortsjubiläum nun der Vergangenheit an. Es wurde dem Anlass gebührend gefeiert und bleibt 
den Bürgerinnen und Bürgern Rübenachs damit so lange wie möglich in positiver Erinnerung. 



 

Sponsoren und Unterstützer spendeten zum Jubiläum 
Ohne eine finanzielle Unterstützung wäre die Ausrichtung des 1250-jährigen Ortsjubiläum von 
Rübenach in diesem Umfang mit all den Veranstaltungen sowie Merchandising-Artikel wohl 
nicht möglich gewesen. Bereits während den langfristigen Vorplanungen spielte die 
Finanzierung eine zentrale Rolle. Das letztlich so viele Unternehmen, Firmen und Geschäfte 
wie auch Rübenacher Bürgerinnen und Bürger sich mit einbrachten, war schon eine 
bemerkenswerte Resonanz. Auf insgesamt drei Sponsorenwänden wurden die Namen in der 
Ortsverwaltung sowie auf unser-ruebenach.de bereits veröffentlicht. Nachfolgend eine 
Auflistung aller privater Unterstützer, die mit dem symbolischen Beitrag von 125,- € das 
Jubiläum mitgetragen haben. Inserate unserer Sponsoren wurden darüber hinaus im Verlauf 
dieser Ausgabe bereits dargestellt. 

* * * 
 
Doris und Richard Barth; Ela und Stefan Knöll; Evelyn und Thomas Roos; Ingrid 
und Wolfgang Springer; Verena und Michael Becker; Petra und Gerhard Riehl; 
Rita Weisser-Schäfer und Bernd Schäfer; Anja und Dirk Mohrs; Christa und Ernst 
Dumser; Elisabeth und Martin Jakob; Heinz Köhmstedt; Hedi und Herbert 
Hennes; Ivonne und Oliver Hinz; Silvia und Dieter Rauser; Uwe Heinz; Alice und 
Jürgen Marzi; Inge und Erich Becker; Claudia und Peter Klöckner; Maria und 
Josef Bartz; Anja und Karlheinz Ganser; Christa und Werner Rey; Rita und Edgar 
Müller; Michaela und Ralph Puchta; Sarah und Christian Kroth; Regina und 
Peter Knöll; Tanja und Ralf Müller; Josel Oster MdB; Theo und Pitt Elben; Zacheus 
Riel; Hansjörg Kunz; Carina, René und Paul Voelkering; Irmgard und Johannes 
Zerwas; Claudia und Herbert Knobloch; Ursula Zimmermann; Helga Alsbach; 
Sabine und Thomas Bierwirth; Renate und Hans-Willi Koch; Roswitha Denkel; 
Frauke Schwier und Frank Klöckner; Sandra und Bodo Köhmstedt; Gerhard 
Becker; Michael Reufsteck; Anna Maria Mohrs; Maria und Frok Dodes; Anette 
und Mathias Thiem; Gisela Roos und Peter Vornhagen; Georg Doetsch; Familie 
Grevenrath; Karl-Heinz Weber; Thomas und Renate Kolle; Michael Fröhlich; Ernst 
Knopp; Birgit und Ralph Kuhn; Hilke und Jürgen Mohrs; Silvia und Werner Geisen; 
Ulla und Robert Doff-Sotta; Irmgard Still: Sabiene und Norbert Alsbach; 
Marianne Dötsch; Martin Monjour; Mario Noglik; Josef Toma; Zoe Marijanovic; 
Ibrahim Elogeli; Manfred Kray; Andreas Biebricher und Birgit Fischer-Biebricher; 
Edgar und Regina Still; Sabine Müller-Dorgeist; Marie-Luise Stromberg; Ursula 
und Hans Birner; Anna und Bernhard Simonis; Eva und Rolf-Dieter Mohrs; Ulrike 
Mohrs und Caroline Kaetz; 
 
 

Allen Sponsoren unter Unterstützern, die das 1250-jährige 
Ortsjubiläum finanziell unterstützt haben, gilt an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches DANKESCHÖN! 
 

 



 

Merchandising-Andenken zum Jubiläum … 
Zum Ortsjubiläum wurden vom Verein „1250 Jahre Rübenach“, wie zuvor bereits erwähnt, 
verschiedene Merchandising-Andenken aufgelegt.  Sie sollen dazu beitragen, das Jubiläum 
langfristig in Erinnerung zu behalten. So wurden neben dem Fotokalender 2025 „Erinnerungen“ 
des Weiteren Weingläser mit der Rübenacher Ortssilhouette, Socken mit dem Jubiläums-
motiv oder der „Rwwenacher Möck“, Spielkarten ebenfalls mit der „Möck“ und dem 
Jubiläumsmotiv, Bierdeckel mit Jubiläumslogo und Motto sowie eine Ortschronik in hoch-
wertiger Buchauflage über die vergangenen 50 Jahre, als Erweiterung zur Chronik „Rübenach 
eine Heimatgeschichte“ von 1975, aufgelegt.  

Zu erhalten sind diese Artikel (so lange der Vorrat reicht) in der Ortsverwaltung Rübenach, 
Aachener Straße 85b. 
 

 

 



 

   Die Lokalpresse berichtete … 



 

Sessionsorden weist auf das Jubiläum hin 
 

Auch die Rübenacher Kirmes- und Karnevals-
gesellschaft Rot-Weiß nahm sich dem Jubiläum an. Das 
Motiv des Sessionsordens 2025 der K.u.K. zeigt die 
Schenkung des Dorfes Rübenach von Kaiser Karl dem 
Großen an das Kloster Hersfeld im Jahre 775. 
 

Rübenacher Ortsjubiläum in Rundfunk, 
Fernsehen und auf YouTube 
 

Nachdem die Presse bereits ausführlich über unser 
Jubiläum berichtete, gab es auch verschiedene Bei-
träge und Berichterstattungen über die hier in der 
Region bekannten medialen Kanäle.  
 

Vorsitzender Thomas Roos vom Verein „1250 
Jahre Rübenach“ war im Februar 2025 zu 
Gast beim TALK 56 des TV Mittelrhein und 
stellte sich hier den Fragen zum Stand des 
Jubiläums und seinen Vorbereitungen. 

 
 
 
 
 
in einem Interview bei Antenne Koblenz be-
richteten im März Gerhard Riehl und Herbert 
Hennes über die verschiedenen Jubiläums-
angebote und bereits laufenden Aktivitäten 
des Vereins. 
 

Der Koblenzer Historiker Marc Holzheimer 
ging im August 25 auf teils humorvolle Ent-
deckungstour durch Rübenach und postete 
das Video anschließend auf You Tube. 

 
 
 
 
 
 
Bereits seit etlichen Jahren ist die VR Bank 
RheinAhrEifel eG ein etabliertes Geldinstitut in 
unserem Ort. Viele Rübenacherinnen und 
Rübenacher erledigen hier ihre täglichen 
Geldgeschäfte. Als Jubiläumsbeigabe über-
reichten die Geschäftsleitung dem Vorstand 
einen Spendenscheck. 
 

 



Was es sonst noch zu feiern gab 2025 in Rübenach 
 

Jubiläumsjahr mit Böllern und Raketen empfangen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pünktlich um Mitternacht verbreitete sich ein buntes Feuerwerk über dem Ort, das den Nacht-
himmel hell erleuchtete. 2025 ist schließlich ein besonders Jahr für unseren Stadtteil. 1250 Jahre 
Ortsgeschichte waren Grund genug, das neue Jahr standesgemäß zu empfangen. 
 

Rübenach hat wieder einen Gemeindearbeiter 
 
Genauer gesagt eine Gemeindearbeiterin. Seit 
dem 01.01.2025 ist Frau Martina Neuroth-Ahmed, 
passend zum Ortsjubiläum, angestellt. Nach einer 
ersten Zusage zur Besetzung der Stelle wurde 
diese jedoch wieder zurückgezogen, sodass die 
Stelle erneut ausgeschrieben werden musste. In 
der OBR-Sitzung am 15.01.2025 wurde Martina 
Neuroth-Ahmed vorgestellt und per Handschlag 
durch Ortsvorsteher Thomas Roos offiziell begrüßt. 
 

Beim karnevalistischer Abendumzug leuchteten hunderte LEDs 
 

 
Im zweijährigen Rhythmus zum großen Straßen-
umzug zogen die Jecken am Karnevalssamstag 
wieder mit Mann und Maus durch die abend-
lichen Straßen Rübenachs. Ausgestattet mit 
etlichen LED-Lämpchen boten die Teilnehmer ein 
buntes Lichterspektakel. Nach der Runde durch 
den Ort ging es unter musikalischen Klängen 
weiter zum karnevalistischen Abfeiern in die 
Schützenhalle. 

 

 



Kleiner Festakt an der Historiensäule 
 
Die Mitglieder des Vorstands der „Rüwenacher 
Möck“ trafen sich zu einer kleinen Feier, um die 
Weiterentwicklung der Historiensäule am Ortsein-
gang in der Aachener Straße vorzunehmen. Der 
Rübenacher Steinmetz Michael Becker hatte mit 
der Arbeit des Einmeißelns der Jahreszahl aufgrund 
der 1250-Jahr-Feier gewartet. Passend zum Jubiläum 
wurde die Steinsäule mit der Jahreszahl 2025 weiter 
vervollständigt. 
 

Maifest lockte viele Besucher auf den Brunnenplatz 
 

Bei „Kaiserwetter“ und hochsommerlichen 
Temperaturen kamen auf Einladung des 
Männerchores 1854 und der Freiw. Feuer-
wehr Rübenach wieder zahlreiche Besucher 
zum Feiern auf den Brunnenplatz. Für 
große wie auch kleinen Gäste wurde 
auch wieder einiges geboten. Während 
die Kids sich u. a. in der Feuerwehr-
Hüpfburg austoben konnten, erfreuten 
sich die Erwachsenen unter schattigen 
Plätzchen am kulinarischen Angebot und 
kühlen Getränken der beiden Gastgeber. 

 

Turnverein Rübenach feierte 125-jähriges Bestehen 
 
Neben einem Empfang in der eigenen TVR Halle veranstaltete der Verein im Juni das Spaß-
Turnier „Spiel ohne Grenzen“. 11 Teams aus Rübenacher Vereinen beteiligten sich und hatten 
ihre helle Freude daran. Für jeden wie auch nicht sportlich ambitionierten Teilnehmer gab es 
Aufgaben, bei denen Lösungen gefunden oder Geschicklichkeit gefordert war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Höhepunkt von insgesamt 12 Spielen war das „Eierspiel“. Hier mussten drei Hühnereier 
mit vorgegebenem Verpackungsmaterial (Luftballons, Zeitungspapier, Klebeband, …)  so 
verpackt werden, dass sie einen Abwurf aus 5 Metern Höhe unbeschadet überstehen! 
Eine Herausforderung, die es zweifellos in sich hatte. Hier zeigte das Team der Rübenacher 
CDU, das in der Tat auch Politiker einer solchen Herausforderung durchaus gewachsen sind. 
Alle drei CDU-Eier blieben heil! 

 



Grundschule Rübenach erhält Auszeichnung für sportliches Engagement 
 
Am Freitag, den 19.09.2025, wurde die Grund-
schule Rübenach zur Partnerschule für Bewegung, 
Spiel und Sport zertifiziert. Verliehen wurde die 
Auszeichnung vom Landessportbund Rheinland-
Pfalz (LSB), dem Ministerium für Bildung RLP und 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD). 
Die feierliche Verleihung fand in der Schulsport-
halle statt, wo alle Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit dem Schulteam, zahlreichen 
Eltern und den geladenen Ehrengästen die Aus-
zeichnung begingen. 
 

Rübenacher Kirmes im Jubiläumsjahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem sonntäglichen Kirchweihgottesdienst und der anschließenden Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal ging es im weiteren Verlauf der dreitägigen "Rüwwenacher Kirmes" mit 
dem traditionellen Umzug durch die Straßen unseres Ortes weiter. Rübenacher wie auch 
aus den umliegenden Stadtteilen befreundete Vereine gaben ein buntes, aber vor allem 
ein überaus freudiges Stimmungsbild unseres Stadtteils ab. Der Umzug trägt gleichermaßen 
dazu bei, dass die Rübenacher Kirmes die größte im gesamten Stadtgebiet von Koblenz ist. 
 

Adventssingen in der Rübenacher Schützenhalle 
 
„Leechterkette üvverall …“ so beginnt ein Weihnachtslied, das aufgrund seines fröhlichen 
Inhaltes auf Kölsch gesungen wird und die vorweihnachtliche Adventszeit auf ursprüngliche 

Weise beschreibt. Dieses Lied 
von der Kölner Band „Paveier“ 
hat auch bei den Damen von 
Quodlibet Gefallen gefunden. 
Mit diesem und weiteren Liedern 
wie „Ich hab` geträumt“, „Angels 
Song“, „Stille Nacht“ oder „Feliz 
Navidad“ wurde im Kreis der 
Besucher vorweihnachtliche 
Adventsstimmung verbreitet. 
 
                         Rübenach 2025 

 



1250 Jahre Rübenach – Fazit über ein überaus gelungenes Ortsjubiläum 
 

Liebe Rübenacherinnen, liebe Rübenacher, 
 

wir können alle stolz und zufrieden auf unser 1250-jähriges Ortsjubiläum zurückblicken. Denn 
das Jubiläumsjahr 2025 hat eindrucksvoll gezeigt, was Rübenach ausmacht: Gemeinschaft, 
Zusammenhalt, Tradition - und gleichzeitig die Fähigkeit, gemeinsam Neues auf die Beine 
zu stellen. 
 

Mit zahlreichen Veranstaltungen, Begegnungen, Festen und Aktionen haben wir auf die 
Geschichte unseres Ortes zurückgeblickt und zugleich erlebt, wie lebendig und engagiert 
unsere Dorfgemeinschaft heute ist. Ob bei den großen Festveranstaltungen, den kulturellen 
Angeboten, den Aktivitäten unserer Vereine, der Kirchen, der Grundschule, der Kinder-
tagesstätten oder bei den vielen kleinen Momenten am Rande – man hat gemerkt, dass 
den Menschen ihr Heimatort am Herzen liegt. Daher gilt ein großer Dank allen, die zu diesem 
großartigen Jubiläumsjahr beigetragen haben und damit auch nach außen deutlich gemacht 
haben: Rübenach ist ein lebendiger und lebenswerter Stadtteil. 
 

Als im Rahmen des „Runden Tisches der Vereine“ im Jahr 2021 erstmals die Idee eines 
besonderen Jubiläumsjahres aufgekommen ist, konnte man nicht absehen, was und wie 
alles im Jahr 2025 zu diesem Anlass auf die Beine gestellt werden kann. Ausschlaggebend 
war vor allem die Finanzierbarkeit von vorhandenen Ideen. Glücklicherweise hat unser 
Jubiläumsverein eine sehr breite finanzielle Unterstützung erhalten, ohne die Feste, Merch-
andise und Veröffentlichungen nicht möglich gewesen wären. Ein besonderer Dank gilt 
daher auch den zahlreichen Sponsoren und Unterstützern, die mit ihrer finanziellen Hilfe, 
ihrer Werbung oder ihrem persönlichen Engagement maßgeblich zum Gelingen des 
Jubiläumsjahres beigetragen haben. Ohne diese Unterstützung wären viele Veranstal-
tungen und Projekte in dieser Form nicht möglich gewesen. Das große Vertrauen in unsere 
Dorfgemeinschaft und die Bereitschaft, sich für Rübenach einzusetzen, verdienen höchste 
Anerkennung. 
 

Besonders erfreulich ist zudem, dass das Jubiläumsjahr nicht nur unvergessliche Erinnerungen 
geschaffen hat, sondern am Ende auch ein finanzieller Überschuss erwirtschaftet werden 
konnte. Dies zeigt eindrucksvoll, wie verantwortungsvoll und engagiert alle Beteiligten 
geplant und gearbeitet haben. Der erzielte Überschuss soll selbstverständlich nachhaltig 
und sinnvoll für unseren Heimatort eingesetzt werden, damit auch zukünftige Projekte, 
Maßnahmen und Anschaffungen dem Gemeinschaftsleben in Rübenach zugutekommen 
können. 
 

Das vorliegende Heft soll die Erinnerungen an dieses außergewöhnliche Jahr bewahren. Es 
dokumentiert nicht nur Veranstaltungen und Höhepunkte, sondern erzählt auch von 
Begegnungen, Emotionen und dem starken Gemeinschaftsgefühl, das unser Jubiläumsjahr 
geprägt hat. Möge dieser Rückblick uns noch lange Freude bereiten und zugleich 
Motivation sein, auch die kommenden Jahre gemeinsam aktiv und lebendig zu gestalten. 
 
Thomas Roos, Vorsitzender Verein 1250 Jahre Rübenach 
 

 



 


